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Wer nicht möchte, dass seine im Pfarrbüro angemeldete Taufe, Trauung oder das Ehejubiläum in den  

kirchlichen Nachrichten, in der Bistumszeitung „Kirche und Leben“ oder auf der Homepage unserer  

Kirchengemeinde veröffentlicht wird, möge dies bitte im Pfarrbüro melden. 
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In einer der letzten Bardeler Adventsmeditationen fand ich folgenden 
Text von Pater Wilhelm Ruhe:  
 
Das Warten kann lästig oder angenehm sein.  
Wenn ich auf einen verspäteten Zug warte oder wenn ich unendlich 
lange beim Arzt warten muss, so ist dieses Warten sehr unangenehm.  
 
Es gibt jedoch auch das angenehme, das sehnsüchtige Warten. Warte 
ich auf nette Besucher, die ich vielleicht schon Monate oder Jahre 
nicht mehr gesehen habe, so bestimmt eine große Vorfreude meine 
Stimmung. Das Warten ist durchaus angenehm, weil ich in Kürze ei-
nen großen Glücksmoment erleben werde. Da ist es auch nicht 
schlimm, wenn die Vorfreude sich etwas in die Länge zieht. Vorfreude 
ist ja schließlich die schönste Freude. Ich kann schon diese Vorfreude 
genießen.  
 
So ist es im Advent. Hoher Besuch hat sich angekündigt. Wir erwar-
ten, dass Weihnachten etwas verändern wird. Wir haben eine große 
Sehnsucht nach mehr Menschlichkeit und Herzlichkeit, nach mehr 
Frieden in unserem Leben, nach einem tieferen Sinn und nach ge-
glückten Beziehungen.  
 
All das verbinden wir mit Weihnachten. All das verbinden wir mit ei-
nem Kind, das uns Weihnachten geschenkt wird. Dieses Kind möchte 
uns glücklich machen. Dieses Kind wird uns sagen, wie gut Gott es mit 
uns meint und wie sehr er uns in sein Herz geschlossen hat. Und die-
ses Kind wird uns zeigen, wie unser menschliches Leben gelingen 
kann. Ob wir uns in diesem Sinne an Weihnachten beglücken und be-
schenken lassen, liegt nun an uns.  
 
Eine besinnliche, erwartungsvolle 
Adventszeit, ein frohes und geseg-
netes Weihnachtsfest und Gottes 
Segen für das Jahr 2018 wünscht  
 
Ruth Bentler, Pastoralreferentin  

Verehrte Leserinnen und Leser, liebe Mitchristen,  
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So können Sie uns erreichen:  
Pfarrer Thomas Stapper   
Pastorat 4    
Tel. 985483-0 
 
Pfarrer em. Johannes Schultewolter 
Wettringener Straße 32   
Tel. 233 999 6  
 
Pastoralreferentin Ruth Bentler  
Kniepenkamp 10     
Tel. 985200 
 
Diakon Ludwig Göbel  
Kolpingstraße 19    
Tel. 997077 
 
Pfarrbüro – Rita Husham   
Pastorat 4     
Tel. 985483-0  - FAX: 985483-20 
stcorneliusucyprianus-
metelen@bistum-muenster.de  
 
Öffnungszeit:  
Mo., Di., Do., Fr.: 9 - 11 Uhr 
und Do. von 14 - 17 Uhr (!) 
(ab Januar bitte geänderte  
Öffnungszeit beachten!) 
 
Hermann-Josef Rudde 
Stellvertr. Kirchenvorstand  
Diekland 6  - Tel. 7464  
 

Vorsitz im  Pfarreirat 
wird im Januar gewählt 
 

Verbundleitung  

Aloisia Alteepping 

Pastorat 4     
Tel. 985483 - 15 
alteepping-a@bistum-muenster.de  
 
Kindertagesstätte St. Josef  
Nora Göcke      
Annette-v.-D.-Hülshoff-Str. 3   
Tel. 985483 - 40 
kita.stjosef-metelen@bistum-
muenster.de 
 
Kindertagesstätte St. Marien  
Karin Krechting    
Gausepohl 17     
Tel. 985483 - 50  
kita.stmarien-metelen@bistum-
muenster.de 
 
Udo Nobis (bis 31.12.17) 
Küster, Organist und Chorleiter  
Kirchstraße 15    
Tel. 902299 
 
Oase - Reinhard Nauschütte 
Hausmeister      
Kirchstraße 23    
0151 50 70 78 73  

www.katholische-kirche-metelen.de 

         stcorneliusucyprianus-metelen@bistum-muenster.de 

http://www.katholische-kirche-metelen.de/
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Heilige Messen in der Zeit vom 04.12. – 17.12.2017 
 
Montag,  04.12.,      8.30 Uhr Gemeinschaftsmesse der Frauen  
Dienstag,  05.12.,     16.00 Uhr Heilige Messe im St. Ida-Haus 
    16.00 Uhr Lourdes-Rosenkranz  
    21.00 Uhr Nachtgebet 
Mittwoch,  06.12.,    9.00 Uhr Gemeinschaftsmesse der Senioren 
Donnerstag, 07.12.,  19.30 Uhr Roratemesse 
Freitag,  08.12.,    12.00 Uhr - 13.00 Uhr Aussetzung und Anbetung 
Mariä Empfängnis 

Samstag,  09.12.,  16.30 Uhr Beichtgelegenheit  
    17.00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag 
 
    

Sonntag,        10.12.            8.30 Uhr Heilige Messe (Kolpinggedenktag) 
2. Adventssonntag         10.30 Uhr Familienmesse  
             (mit Kinder- u. Teeniechor)  

 
 
Montag,  11.12.,    8.30 Uhr Gemeinschaftsmesse der Frauen  
Dienstag,  12.12., 16.00 Uhr Heilige Messe im St. Ida-Haus 
    17.00 Uhr Beichte der Schüler/innen Kl. 4a 
    17.30 Uhr Beichte der Schüler/innen Kl. 4b/c 
    21.00 Uhr Nachtgebet 
Mittwoch,  13.12.,    9.00 Uhr Gemeinschaftsmesse der Senioren 
Donnerstag, 14.12.,  19.30 Uhr Roratemesse   
Samstag,      16.12.,  16.30 Uhr Beichtgelegenheit 
    17.00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag  

 
 
Sonntag,  17.12.,    8.30 Uhr Heilige Messe  
3. Adventssonntag,   10.30 Uhr Hochamt  
    11.30 Uhr Tauffeier  
    17.00 Uhr Konzert des Blasorchesters Metelen  
    21.00 Uhr Nachtgebet vor Weihnachten   
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Heilige Messen in der Zeit vom 18.12. - 23.12.2017 
    
Montag,  18.12.,    8.30 Uhr Gemeinschaftsmesse der Frauen  
    19.30 Uhr Bußgottesdienst  
             anschl. Beichtgelegenheit 
     21.00 Uhr Nachtgebet vor Weihnachten  
Dienstag,  19.12.,    8.00 Uhr Schulgottesdienst der Grundschule (1-4) 
    16.00 Uhr Heilige Messe im St. Ida-Haus 
    21.00 Uhr Nachtgebet vor Weihnachten 
Mittwoch,  20.12.,    9.00 Uhr Gemeinschaftsmesse der Senioren 
             anschl. Beichtgelegenheit 
    21.00 Uhr Nachtgebet vor Weihnachten   
Donnerstag, 21.12.,  19.30 Uhr Roratemesse – Familienmesse  
             mit Friedenslicht aus Bethlehem  
    21.00 Uhr Nachtgebet vor Weihnachten  
Freitag,  22.12.,  21.00 Uhr Nachtgebet vor Weihnachten  
Samstag,      23.12.,      16.30 Uhr Beichtgelegenheit  
    17.00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag  
    21.00 Uhr Nachtgebet vor Weihnachten 
 

„Faire Arbeit. Würde. Helfen.“ 
So lautet das Motto der Adveniat-Weihnachtsaktion 2017. Das Hilfswerk nimmt in 
diesem Jahr die Schutzlosigkeit von Arbeitenden und die Bedrängnis der Arbeitsu-
chenden in Lateinamerika und der Karibik in den Blick. Immer noch wird vielen 

Menschen, zumal Frauen, ein menschenwürdi-
ges Arbeiten und Leben verwehrt.  
Adveniat, das Lateinamerika-Hilfswerk der 
katholischen Kirche in Deutschland, steht für 
kirchliches Engagement an den Rändern der 
Gesellschaft und an der Seite der Armen, fi-
nanziert sich zu 95 Prozent aus Spenden und 
fördert Projekte, wo die Hilfe am meisten be-
nötigt wird: an der Basis, direkt bei den Armen. 
In den Weihnachtskollekten am 24./25.12. 
bittet Adveniat um Ihre Unterstützung für das 
diesjährige Projekt. 

Spendenkonto: 
Zentralrendantur Steinfurt 
IBAN: DE26 4016 4024 4300 1484 00 
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Heilige Messen in der Zeit vom 24.12. – 26.12.2017 
 
Sonntag,  24.12.,   8.30 Uhr Heilige Messe  
4. Adventssonntag/  10.30 Uhr Das Hochamt entfällt!  
   
Heiligabend   15.00 Uhr Krippenspiel - keine Heilige Messe -  

  für Familien mit Kindern im Vorschulalter 
    16.00 Uhr Krippenspiel - keine Heilige Messe -  

  für Familien mit Kindern im Grundschulalter 
  (mitgestaltet vom Kinder– und Teeniechor) 
 

    18.00 Uhr Festmesse  
 
 
´ 
 
Hochfest der Geburt des Herrn 
- WEIHNACHTEN - 
25. Dezember 2017 
  6.00 Uhr  Ucht  
  (Festmesse in der Frühe)  
  (mitgestaltet vom Kirchenchor  
  und Chor Cantemus)    
  8.30 Uhr  Festmesse     
10.30 Uhr  Festhochamt   
18.00 Uhr  Weihnachtsandacht  
  mit sakramentalem Segen  
 
 
 

   
Zweiter Weihnachtstag 
26. Dezember 2017 
Hl. Stephanus 

  8.30 Uhr  Eucharistiefeier 
10.30 Uhr  Eucharistiefeier 
      (mitgestaltet vom Kirchenchor und Chor Cantemus)  
  Die Kollekte ist für die Flüchtlingsarbeit in Metelen  
  -  KAB und Kolping - bestimmt. 
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Heilige Messen in der Zeit vom 27.12.17 – 07.01.18 
Mittwoch,   27.12.,    9.00 Uhr Gemeinschaftsmesse der Senioren  
Donnerstag, 28.12.,  19.30 Uhr Abendmesse   
Samstag,  30.12.,  16.30 Uhr Beichtgelegenheit 
    17.00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag  
 
Sonntag,   31.12.,    8.30 Uhr Heilige Messe 
Silvester   10.30 Uhr Hochamt 
    17.00 Uhr Jahresabschlussmesse mit  
                     sakramentalem Segen  
 
Montag,  01.01.,    8.30 Uhr Keine Heilige Messe  
Hochfest der    10.30 Uhr Hochamt 
Gottesmutter Maria   18.00 Uhr Abendmesse  
- Neujahr -    Die Kollekte ist für die Flüchtlingsarbeit in Metelen  
    -  KAB und Kolping - bestimmt. 
 

 
Dienstag, 02.01.,   16.00 Uhr Heilige Messe im St. Ida-Haus 
    16.00 Uhr Lourdes-Rosenkranz  
Mittwoch,  03.01.,    9.00 Uhr Gemeinschaftsmesse der Senioren 
Donnerstag, 04.01.,  19.00 Uhr Aussetzung, Anbetung,  
    Gebet um Weckung von Priester– und Ordensberufen,  
    Gebet für die Priester, Friedensgebet 
    19.30 Uhr Abendmesse  
Freitag,  05.01.,    8.30 Uhr Herz-Jesu-Hochamt  
    16.00 Uhr Rosenkranzgebet im St. Ida-Haus 
Samstag ,  06.01.,    8.30 Uhr Aussendungsgottesdienst der Sternsinger  
ERSCHEINUNG DES HERRN 16.30 Uhr Beichtgelegenheit  
Dreikönige   17.00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag (mit Kirchenchor) 

 

     
Sonntag,  07.01.,   8.30 Uhr Heilige Messe 
Taufe des Herrn  10.30 Uhr Hochamt  
      11.30 Uhr Tauffeier 
                                      15.00 Uhr Andacht mit Kindersegnung 
                                17.00 Uhr Weihnachtsliedersingen  
             mit allen Chören unserer Kirchengemeinde 



 

 

Gott, du Stimme, die uns ruft: 
Mach uns hellhörig und erwartungsvoll, 
damit wir deinen Aufruf wahrnehmen. 
Du sprichst uns jeden Tag neu an, 
wendest dich uns zu 
in den Menschen, 
die uns ermutigen  
und fördern; 
in den Menschen, 
die uns zur Seite stehen  
und uns trösten; 
in den Menschen, 
die uns tragen  
und ertragen; 
in den Menschen, 
die uns zur  
Menschwerdung  
verhelfen. 
 
 
 

Du nimmst uns in Anspruch, 
willst durch uns Mensch werden – 

hier und jetzt. Du rufst uns an in den Menschen, 
die auf unsere Zuwendung und Zärtlichkeit hoffen; 

in den Menschen, 
die unseren Trost brauchen; 

in den Menschen, 
die von uns Hoffnung und Ermutigung erwarten. 

 
Gott, du Stimme, die uns ruft: 
Mach uns hellhörig und erwartungsvoll, 
damit deine Menschwerdung 
mitten in unserem Leben geschieht. Amen 



 

Pfarrfest am 02. + 03.09.2017 
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Wir hatten Glück mit dem Wetter!“, so 

dass eindeutige Resümee der Organisato-

ren. Eine wichtige Basis für ein harmoni-

sches Wochenende war also schon mal 

gegeben. Nach der Abendmesse am 

Samstag konnte das Pfarrfest bei Musik 

und Tanz bis in die Nacht hinein starten. 

Das Weinzelt lud zu gemütlichen Gesprä-

chen ein. Die Tanzfläche vor der Bühne 

war umsäumt von einem Bierpavillion, 

einer Imbissbude und einem „Gefängnis“. 

Ein großer Faltschirm schützte diese Flä-

che und schuf eine positive Atmosphäre. 

Die unfreiwilligen Gäste des „Gefäng-

nisses“ wurden gegen eine geringe Kau-

tion wieder entlassen. 

Gemeinsames Fest am Wochenende stand ganz im Zeichen der Familie 

Der Sonntag stand nach dem Hochamt 

ganz im Zeichen der Familie. Zahlreiche 

Stände und Spiele standen dem Besucher 

bis in den Abendstunden zur Verfügung. 

Das Bühnenprogramm wurde von vielen 

Vereinen für Vorstellungen genutzt. 
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Amerikanische Versteigerung 

Erstmals wurde auf diesem Pfarrfest eine 

amerikanische Versteigerung durchge-

führt. Hierbei entrichtet der Mitbietende 

immer nur den Differenzbetrag von dem 

zuletzt genannten Betrag bis zum neuen 

Höchstbetrag. Das wurde munter ge-

nutzt. Doris Jürgens bekommt so eine 

persönliche Führung in Kirche und Stifts-

kammer und kann anschließend bei 

Kaffee und Kuchen noch einen Advents-

kranz vom Leprabasar am 26. November 

mitnehmen. Jana Magdalena Krain erstei-

gerte sich einen Gutschein für das platt-

deutsche Theaterstück unserer Chöre 

und ist zudem ein Jahr kostenlos Mitglied 

in unserer Bücherei. Die Reservierung 

einer Kirchenbank zu 18.00 Uhr in der 

Heiligen Messe am Heiligabend sicherte 

sich Elias Ingenleuf. 

Spendenübergabe 

4.050,00 € ist der Reinerlös des Pfarr-

festes. Übergeben wurde jeweils ein 

Betrag von 1.350,00 € an die Metele-

ner Ugandahilfe,  die örtliche Pfarr-

caritas sowie das Hospiz „Haus Han-

nah“ in Emsdetten. Herr Joost von 

der Ugandahilfe wird den Betrag für 

die Anschaffung eines Schulbusses 

für die St. Jude-Primery-School in der 

Diözese Masaka verwenden. Herr 

Göbel von der Pfarrcaritas wird es 

bei bedürftigen Familien und in Not 

geratenen Mitbürgern einsetzen.  



Kirchenmusiker Udo Nobis 
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Leitung eine „Kulinarische Kirchen-
musiknacht“, die allen Beteiligten 
und Gästen in bester Erinnerung ist.  
Herr Nobis ist weit über die Kir-
chengemeinde hinaus - wegen sei-
ner freundlichen und offenen Art - 
ein gern gesehener Gast.  
Auch bei Schützenvereinen und im 
Karneval war er engagiert und hat 
damit Kirche präsent gemacht.  
 
Die umfangreichen Arbeiten als 
„Koch“ hat er - einer inneren Beru-
fung  für Musik folgend - immer mit 
Herzblut, großem persönlichen Ein-
satz und auf seine freundliche Art 
geleistet.  
Für all das gilt Herrn Nobis Dank 
und Anerkennung - ein herzliches 
„Vergelt`s Gott“! 
Diesen Dank wollen wir zum Aus-
druck bringen (wie kann es anders 
sein?!) in einer kirchenmusikali-
schen Andacht mit Weihnachtslie-
dersingen aller Chöre und der Ge-
meinde:  

Sonntag, 7. Januar,  
          17 Uhr in der Kirche;  

 
anschl.: Begegnung, Dank und  
Verabschiedung in der Oase;  
dazu ist die Gemeinde herzlich  
eingeladen. 

                     Pastor Thomas Stapper  

 
 
  

 
Zum 1. Januar 2018 wechselt Udo 
Nobis als Kirchenmusiker nach Re-
ken; schweren Herzens müssen wir 
uns von ihm verabschieden.  
 
Seit dem 1. März 2004 ist Udo Nobis 
Küster, Organist und Chorleiter 
(„Koch“) in unserer Kirchengemein-
de.  Er leitet unseren Kirchenchor 
Cäcilia und hat in Zusammenarbeit 
mit der Grundschule den Kinderchor 
sowie später den Teenie– und Ju-
gendchor gegründet. Aus dem Ju-
gendchor entstand später der Chor 
Cantemus.  
 
Herr Nobis war immer auch die Zu-
sammenführung der einzelnen Chö-
re unserer Chorfamilie bei gemein-
samen Aufführungen (Cäcilienfeste, 
Pfarrfeste, Jubiläen), aber auch die 
Bildung von Chorkombinationen wie 
Kirchenchor und Chor Cantemus 
(Weihnachten, Ostern, Pfingsten), 
sowie Kinder- und Teeniechor (bei 
Familiengottesdiensten, Musicalauf-
führungen) ein wichtiges Anliegen, 
was ihm hervorragend gelang. 
Udo Nobis war auch maßgeblich an 
der Gründung des Fördervereins für 
Kirchenmusik beteiligt - zum 10-
jährigen Bestehen war unter seiner  



                      IM  
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Klein & Groß 
Neugierde 

Beten 
Miteinander 

Jesus 
Kreuz 

Kerze 
Singen 

Freude 
Gemeinschaft 

Wir-Gefühl 
Glaube 

 
Für Kinder von 3-7 Jahren in der 
Oase 
 
Zusammen mit Eltern oder auch 
allein, und die Eltern gehen schon 
zur Messe in die Pfarrkirche 
 
Altersgerechte Beschäftigung mit 
dem Glauben für ca. eine halbe 
Stunde 
 
Wer möchte, kommt anschließend 
mit in die Pfarrkirche, um dort den 
Abschluss der Kinderkirche zu fei-
ern. 

 
 
 
 

Junge Familien 
Danken und bitten 

Jesus mitten unter uns 
Geschichten 

Messe mal anders 
Diashows 
Erleben 

Miteinander 
Musik 
Gemeinsam 

Christus 
singen 

Rollenspiele 
 
Für Familien mit Kindern ab Grund-
schulalter 
Der Gottesdienst kann anders als ge-
wohnt erlebt werden.  
 
 
Macht 
aktiv 
mit! 
 
Kon-
takt/
weitere 
Infos: 
Ruth Bentler, Tel. 985200;  
Pfarrbüro, Tel. 9854830  

  Fokus 

Kinder-Kirche Familienmesse  
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Sein halbes Leben - kaum zu raten,  
verbringt der Mensch allein mit warten. 

Und das fängt schon als Säugling an, 
der schreit, weil er schlecht warten kann. 

 

Paar Jahre später wartet dann,  
das Kleinkind auf den Weihnachtsmann. 

Und auch im Kindergarten immer, 
auf´s spielen dürfen—dann– im Zimmer. 
Und später, wenn das Kind schon groß, 

dann geht das Warten richtig los. 
 

Es wartet auf die Schulhof-Pause, 
die nächste Sommerferien-Sause. 

Darauf, dass alle Pickel schwinden, 
die sich so im Gesicht befinden.  

 

Auch wartet so ein Kind auf Erden, 
auf´s Wachsen– und erwachsen werden. 

 

Auch wartet´s auf die erste Liebe, 
denn darauf zielen alle Triebe. 

Und wartet auf den ersten Kuss,  
der irgendwann passieren muss. 

 

Jedoch das Warten, das geht weiter,  
auch für´n gelernten Facharbeiter. 

Das Warten auf den nächsten Lohn,  
auf´s erste Kind, den ersten Sohn. 

 

Und wenn man krank ist, wartet man,  
bis man dann wieder laufen kann. 
Mal wartet man im Wartezimmer,  

doch wartet auf den Arzt man immer. 
 

Mal steht man an der Kasse an,  
und wartet, bis man endlich dran. 
Und wartet, auch ganz ohne Not,  
sein halbes Leben bis zum Tod. 

 

Denn, ob jetzt schlau - dumm - arm - ob reich, 
die Wartezeit  - ist menschlich Leid. 
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Worauf wartest DU ? 
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auf einen             
     Brief 

beim Arzt 

auf  
Schmerzlinderung 

„Ich warte schon so lange, auf den einen Moment“   
(Adel Tawil) 
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INTERNATIONALE MESSDIENERWALLFAHRT NACH ROM 

2018 

Vom 27. Juli – 4. August 2018 findet in Rom 
die Internationale Messdienerwallfahrt statt. 
Etwa 47 000 Messdiener werden erwartet, 
vor allem aus Deutschland. 
Unsere Messdiener (ab 12 J.) sind herzlich 
dazu eingeladen: Mit Höffmann-Reisen  
fahren wir, Kosten ca. 390,- € 
Pastor Stapper wird die Reise begleiten. 
 

Messdiener, Eltern und Familien sind eingeladen in die „Ewige Stadt“: 
 

SEID DABEI !!! 

 

 

REGIONALWALLFAHRT NACH FLORENZ UND ASSISI 2018 
 

 

 

 

 

 

„Auf den Spuren des Hl. Franziskus“ – unter diesem Motto begleitet Pastoral-
referentin Ruth Bentler eine Pilgerreise nach Florenz und Assisi. Interessierte Ju-
gendliche und Erwachsene haben über Emmaus-Reisen drei Möglichkeiten: 
 

1. Busfahrt ohne Zwischenübernachtung (14.-23.10.2018) für Jugendliche bis 27 J.                 
    (ohne Arbeitsverhältnis) im Mehrbettzimmer, Kosten: p.P. 390,- € 
2. Busreise mit Zwischenübernachtung in Tirol (14.-23.10.2018), Unterbringung  
     im Doppelzimmer p.P. 950,- €; Einzelzimmer-Zuschlag: 215,- € 
3. Flugreise (15.-22.10.2018); DZ p.P. 1195,- €; EZ-Zuschlag: 195,- € 
 

Für Jugendliche besteht die Möglichkeit, sich in Assisi firmen zu lassen. 
 

WIR LADEN SIE / EUCH HERZLICH EIN AN DIESER FAHRT TEILZUNEHMEN ! 
 

NÄHERE INFOS BEI RUTH BENTLER, TEL. 985200 oder 9854830 



Pfarreiratswahlen 
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Am 11./12. November 2017 war die 

gesamte Kirchengemeinde dazu auf-

gerufen, einen neuen Pfarreirat zu 

wählen. In unserer Gemeinde gab es 

elf Kandidaten, von denen neun ge-

wählt werden konnten. 

Die Kirchengemeinde gratuliert al-

len Kandidaten, die sich haben auf-

stellen lassen, für ihre Bereitschaft, 

und beglückwünscht die Gewähl-

ten! 

 

 

vorne v. links: Marion Wilming, Silvia Weßling, Elke Meiring, Rabea Tietmeyer, 

hinten v. links: Heike Bomkamp, Tanja Ernsting, Christina Bückers, Elisabeth Hill-

mann-Zutelgte, Patrick Wigger 

Hier sehen Sie den von Ihnen gewählten Pfarreirat: 
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Die Mitarbeiter der Kita St. Josef 
haben sich im Frühjahr diesen Jah-
res entschieden an dem Projekt  

Kita -  
Lebensort des Glaubens 

teilzunehmen. 
 

Was steckt hinter dem Projekt? 
 

Kita - Lebensort des Glaubens 
dient der Weiterentwicklung des 
pastoralen Qualitätsprofils in kath. 
Kitas im Bistum Münster. 
Die Professionalisierung der religi-
onspädagogischen Arbeit steht 
dabei im Vordergrund. 
 

Bereits seit 2014 haben zahlreiche 
Einrichtungen im Bistum Münster 
diese Weiterentwicklung der Kita-
Pastoral für sich entdeckt.  
Neue Strukturen im Rahmen der 
lokalen Kirchenentwicklung müs-
sen gefunden werden.  
 

Antworten auf die Fragen:  
- Was bedeutet heute religiöses 
   Lernen in der Kita?  

 
 
 
 
 
 

- Was brauchen Kinder und Fami- 
   lien, die die Einrichtung besu- 
   chen?  
- Wie kann sich die katholische  
   Kita zukunftsfähig ausrichten.  
- Wie werden Mitarbeiter/innen  
   in ihrer eigenen religiösen Hal- 
   tung gestärkt und weitergebil- 
   det.  
- Wie gestalten Kinder, Familien,   
   Päd. Fachkräfte und Beteiligte  
   aus der Pfarrei zusammen eine   
          

  Kita als Lebensort des Glaubens? 
  

müssen gefunden werden. 
 
Begleitet wird das Projekt von  
einer Projektgruppe, die sich aus 
einer Elternvertreterin, der Pasto-
ralreferentin, der Verbundleitung, 
Mitarbeiterinnen der Kita und 
zwei „Standortbegleitern“ vom 
Bistum Münster zusammen setzt.  
 
 
      Aloisia Alteepping 
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ISRAEL - HEILIGES LAND 
Vom 23. bis 30. Oktober war Pastor Tho-
mas Stapper mit 24 Personen in Israel, 
auf den Spuren Jesu (mit dem unver-
wechselbaren Reiseführer Yossi).  
Es waren faszinierende und bewegende 
Tage: zuerst 3 Tage in Jerusalem: die Alt-
stadt, der Garten Getsemani, die Via Do-
lorosa, die Grabes- bzw. Auferstehungs-
kirche, die Klagemauer, der Abendmahls-
saal. Ein Besuch in Betlehem schloss sich 
an, wo wir zunächst auf den Hirtenfel-
dern die Heilige Messe feierten (mit dem 
Weihnachtsevangelium) und dann - we-
gen der vielen Pilger und Touristen - lan-
ge anstanden 
vor der Ge-
burtsgrotte 
mit dem sil-
bernen Stern - 
ein berühren-
des Erlebnis.  
Am 4. Tag 
fuhren wir 
durch die ju-
däische Wüste 
zum Toten 
Meer (mit Baden), dann den Jordangra-
ben hinauf gen Norden. In der Nähe Je-
richos - am Jordan - hielten wir am Ort 
der Taufe Jesu und feierten eine Taufer-
innerung (Gott sagt: Du bist mein gelieb-
tes Kind).  
Unsere nächste Unterkunft war ein wun-
derschönes Kibbutzhotel direkt am See 
Genezareth (mit Bademöglichkeit).  
Eine Bootsfahrt auf dem See mit Betrach-
tung der Bibelstelle (Mt 14, 22-33) eröff-
nete den 5. Tag - dann ging es hinauf auf 
den Berg der Seligpreisungen.  

In Karfarnaum besichtigten wir die Aus-
grabungen (das Haus des Petrus). Der 6. 
Tag war eine Ganztagesfahrt nach Haifa, 
Israels bedeutendste Hafenstadt, und 
nach Akko mit den Resten der Kreuzfahr-
erstadt.  
Am 7. Tag waren wir auf dem Berg Tabor 
(Mt 17, 1-9), dann Weiterfahrt nach Na-
zaret, wo Jesus die längste Zeit seines 
Lebens verbrachte. Hier feierten wir die 
Sonntagsmesse in einer kleinen Kapelle 
einer Ordensgemeinschaft und waren 
tief berührt wegen dieser Oase und der 
Gastfreundschaft inmitten des Trubels in 

der Stadt.  
Am Montag war 
die Rückreise 
(im Regen wein-
te auch der Him-
mel), die alle 
wohlbehalten 
und erfüllt mit 
wunderschönen 
Erlebnissen an 
den heiligen 
Stätten, aber 

auch erschöpft nach Hause führte. Eine 
Pilgerfahrt ins Heilige Land folgt den Spu-
ren Jesu, atmet den Geist des Evangeli-
ums - man ist beglückt von der Schönheit 
des Landes, der Offenheit der Menschen 
und den sprechenden Orten des Glau-
bens (… da berühren sich Himmel und 
Erde): über das Land gehen, über das 
Jesus ging.  

Es wurde schnell der Wunsch geäu-
ßert: in 5 Jahren wieder nach Jerusa-
lem: Shalom Jerusalem. Halleluja! 
               Pastor Thomas Stapper  

          Abschied von Jerusalem 
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06.12.17 
 
 

07.12.17 
 
 

10.12.17 
 
 

11.12.17 
 
 

15.12.17 
 
 
 

16./17.12. 
 
 

17.12.17 
 
 

04.01.18 
 
 
 

13.01.18 
 

13.01.18 
 
 

20.01.18 
 

27.01.18 
 

09.30- 
11.30 Uhr 
 

09.01 Uhr 
Abfahrt 
 

14.30 Uhr 
 
 

 
 
 

19.00 Uhr 
 
 
 

nach den  
Hl. Messen 
 

15.00 Uhr 
 
 

13.30 Uhr 
 
 
 

 
 

15.30- 
17.00 Uhr 
 

14.30 Uhr 
 

15.30 Uhr 
 

KFD—Kreis junger Frauen, Frühstück in der Oase 
 
 

KAB—Besuch des Osnabrücker Weihnachtsmarkt 
Anmeldung bei Fam. Bever. Tel 98787 
 

KFD—Seniorennachmittag mit einer Adventsfeier,  
es geht besinnlich zu 
 

KFD—Adventsfeier für die Mitarbeiterinnen im  
Besuchsdienst in der Oase 
 

Kolping—Weinverkostung und faire Canapés im 
Eine-Welt-Laden, Anmeldungen bis zum 11.12.  
bei Konny Wiechers, Tel 1548 
 

Messdiener verkaufen selbstgebackene Plätzchen 
gegen eine Spende an den Kirchentüren 
 

KAB—Adventsfeier in der Oase, Anmeldungen bei 
Erich Joost, Tel. 481 und den Vertrauensleuten 
 

KAB—Besuch des Krippenmuseums in Telgte,  
Abfahrt am ZOB Metelen, Anmeldungen bei Erich 
Joost, Tel. 481 und Werner Bever, Tel. 98787 
 

Kolping—Tannenbaumaktion 
 

Kolping—Beginn des Vorverkaufs für den  
Familienkarneval in der Oase 
 

Kolping—Wintergang, Treffen an der Oase 
 

Kolping—Familienkarneval im Bürgerhaus 

Termine 



Kurz & knapp 
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Krippenausstellung  
im St. Ida-Haus 
Vom 03. - 10.12.2017 findet im St. Ida-

Haus eine Krippenausstellung statt. Die 

Gemeinde ist herzlich zur Besichtigung 

geladen. Möchten Gruppen die Ausstel-

lung ansehen, bittet das St. Ida-Haus um 

kurze Voranmeldung: Tel. 98590. 

Bußgottesdienste 

Montag ,       18.12.    19.30 Uhr  
Ss Cornelius und Cyprianus, Metelen  
 
Dienstag,      19.12.    19.00 Uhr  
St. Lamberti, Ochtrup 

Friedenslicht 
Die Aktion Friedenslicht gibt es seit 
1986.  Jedes Jahr entzündet ein Kind 
das Friedenslicht an der Flamme der 
Geburtsgrotte Christi in Betlehem.  Im 
Rahmen einer Lichtstafette wird das 
Licht in Deutschland an über 500 Orte 
weitergegeben. Die Friedenslichtakti-
on 2017 steht in Deutschland unter 
dem Motto „Auf dem Weg zum Frie-
den“ und ermutigt „alle Menschen 
guten Willens“ zum Einsatz für den 
Frieden. In unserer Rorate-
messe am  
Donnerstag, 21.12.2017 
um 19.30 Uhr  
wird das Friedenslicht aus Bethlehem 
in Metelen eintreffen . 

Mariä Empfängnis  
Am 08.12., dem Hochfest Mariä Emp-
fängnis, wollen wir wieder wie all-
jährlich in der Mittagszeit von 12.00 
Uhr – 13.00 Uhr vor dem Allerheiligs-
ten Altarssakrament Anbetung halten. 
Wir laden alle ein, in dieser Gnaden-
stunde mit uns zu beten in den per-
sönlichen Anliegen, für den Frieden in 
der Familie, in der Gemeinde und in 
der ganzen Welt. 

Sternsinger 2018 
Die Sternsingeraktion findet am 
06.01. (SA) statt und wird in den Mor-
genstunden ihren Anfang haben. 
Treffen für alle, die bei der Sternsin-
geraktion mitmachen möchten: 
Montag, 18.12.17, 15.00 Uhr  
(Kl. 1 + 2), 16.30 Uhr die Älteren  
im Pfarrzentrum Oase. 
Wer an dem Termin nicht kann, aber 
Sternsinger sein möchte, melde sich  
tel. bitte bei Ruth Bentler(985200) 
oder im Pfarrbüro (9854830). 

Pfarrbüro 
Neue Öffnungszeit ab Januar:  
Mo., Di., Do., Fr. von 9 - 11 Uhr 
Do. von 14 - 17 Uhr (neu!) 
Mi.: geschlossen 



Caritas- 

22 

Wie in jedem Jahr bitten wir um Ihre Spende für die Arbeit der Gemeinde-
caritas. Das gesamte Sammelergebnis bleibt in unserer Gemeinde und 
kommt dort den bedürftigen, hilfesuchenden Menschen zugute.  
Aus Kostengründen finden Sie auch in diesem Jahr keine Überweisungsträ-
ger im Pfarrbrief. Wenn Sie eine Spendenquittung wünschen, legen Sie 
Ihre Spende bitte in einem Briefumschlag mit dem Vermerk „Caritas Ad-
ventssammlung“ und Ihren eigenen Daten ins Kollekten-Körbchen, oder 
geben Sie sie direkt ins Pfarrbüro (Briefkasten).  
Sie können Ihre Spende auch direkt auf das Konto unserer Pfarrgemeinde 
bei der     

Zentralrendantur IBAN: DE26 4016 4024 4300 1484 00 
mit dem Vermerk: Caritas-Adventssammlung einzahlen.  

 
Herzlichen Dank für Ihre Solidarität mit den Bedürftigen unserer Gemeinde 
und „Vergelt`s Gott“. 
  

Erreichen können Sie uns über das Pfarrbüro (Tel.: 02556 9854830) oder 

 

Adventssammlung 
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Vorschau 2018 
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Sa.,  06.01.,    Sternsingeraktion 
So.,  07.01., 15.00 Uhr Kindersegnung 
   17.00 Uhr  Weihnachtsliedersingen (alle Chöre); 
     anschl.  Verabschiedung Udo Nobis   
Sa.,  03.02. /So. 04.02., Blasiussegen nach den Hl. Messen 
Sa.,  10.02.,   Karnevalsumzug in Metelen 
Mi., 14.02., 19.30 Uhr  Abendmesse: Aschermittwoch 
So.,  18.02.,    1. Fastensonntag- Anbetungssonntag 
   18.00 Uhr  Feierliche Schlussandacht  
Mi. , 21.03.,  19.30 Uhr Geistlicher Abend,  
     Einstimmung in die Kar- und Ostertage  
So.,  25.03.,    Palmsonntag 
So.,  01.04.,    Ostersonntag 
Di.,  01.05.,   9.00 Uhr Heilige Messe, Hl. Josef, der Arbeiter 
Mi.,  09.05.,    Bittmesse und Prozession  
Mi.,  09.05. - So., 13.05.,  Katholikentag in Münster  
Di.,   15.05. 18.00 Uhr Maiandacht im St. Sophien Haus  
So., 29.04./06.05./10.05., Erstkommunion 
So., 20.05.,    Pfingstsonntag 
Do.,  31.05.,    9.00 Uhr  Fronleichnam: Hochamt/Prozession  
     anschl. Gemeindetreff 
So.,  10.06.,    Große Feldprozession 
So., 01.07.,   Eggerode—Wallfahrt 
Mo.,  16.07. - Di., 28.08.,  Sommerferien 
Mi.,  15.08.,    9.00 Uhr  Festmesse Hochfest Mariä Himmelfahrt  
Sa., 15.09. /So. 16.09., Patronatsfest: Hl. Cornelius u. Cyprianus 
Sa., 06.10., 14.30 Uhr Festmesse: Firmung 
So., 07.10.,   Erntedanksonntag 
So., 11.11., 17.00 Uhr Martinszug 
So., 02.12.,   1. Advent—Anbetungssonntag 
   18.00 Uhr Feierliche Schlussandacht 
Mo., 25.12.,   Weihnachten—Geburt des Herrn   



Begehbarer Adventskalender  
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Eingeladen sind alle, die in der hektischen Adventszeit etwas Besinnlichkeit  
erfahren oder längst vergessene Geschichten oder Gedichte hören möchten. 

Treffpunkt ist um 18.00 Uhr an den jeweiligen Fenstern. Den Abschluss und Höhe- 
punkt bilden dann die Gottesdienste zu Weihnachten in unserer Pfarrkirche (s. S. 7). 

Fr.,    01.12., Pfarreirat an der Oase  Kirchstraße 23 

Sa.,   02.12.,  Pastor Stapper  Pastorat 4  

Mo., 04.12.,  DRK-Kita Zwergenburg  Vechtestraße  15 

Di.,    05.12.,  Nikolausempfang Gemeinde 15 Uhr Sendplatz  

Mi.,   06.12.,  Kita St. Marien Gausepohl 17  

Do.,   07.12.,  Seniorenwohnheim St. Ida-Haus  Pfr.-Böckmann-Str. 7  

Fr.,     08.12.,  Nachbarschaft Vechtestraße  Vechtestraße  

Sa.,    09.12.,  Nachbarschaft Marienweg /Fam. Verst  Marienweg  3 

Mo.,  11.12.,  St. Vitus Grundschule  Schulstraße  

Di.,     12.12.,  St. Sophien-Haus (Haupthaus)  Vitustor  14  

Mi.,    13.12.,  KÖB Bücherei Oase  Kirchstraße 23 

Do.,   14.12.,  Kita St. Josef  A.-v.-D-Hülshoff-Str. 3 

Fr.      15.12.,  Kleingartenanlage Lütkefeld  Kleingartenanlage  

Sa.,    16.12.,  Ein-Welt-Laden  Kirchstraße 15 

Mo.,  18.12.,  KFD bei Ulla Langehaneberg  Kolpingstraße 17  

Di.,     19.12.,  Heimatverein Ackerbürgerhaus  Mühlentor  

Mi.,    20.12.,  Nachbarschaft Schlesierstr./Irene Becker  Schlesierstraße 19  

Do.,   21.12.,  Sen.-Wohnanlage Metelener Heide  Wettringener Str. 32 

Fr.,     22.12.,  Familie Herdering  Johannesstraße  11 

Sa.,    23.12.,  Frau Bentler  Kniepenkamp 10  



 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
    


